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Liebe Leserin, lieber Leser!

„Ich sing dir mein Lied, in ihm klingt 
mein Leben“, so beginnt ein bekanntes 
Lied aus dem Gesangbuch (EG+ 96). 
Solche Momente kennen wohl viele 
von uns: Situationen, in denen wir ein 
bestimmtes Lied hören oder mitsingen 
und das Gefühl haben, das trifft jetzt 
genau meine Stimmung, ich kann hin-
einlegen, was mich gerade bewegt: 
Dankbarkeit, Lebensfreude, oder auch 
Traurigkeit, Sehnsucht, Vermissen. 
Musik kann mitten ins Herz treffen. 
Das Lied „Ich sing dir mein Lied“ legt 
einen neuen Text auf das brasiliani-
sche „Cantai ao senhor“, zu dessen 
beschwingtem Rhythmus man am 
liebsten tanzen möchte. 

Die Aussagen des Liedes sind an ein 
Gegenüber gerichtet, das in jeder 
Strophe anders angesprochen wird: In 
der ersten Strophe ist es die „Quelle 
des Lebens“, von dem die Töne und 
der Klang herkommen. In Verbunden-
heit mit dieser Quelle kann ich von 
Wachsen und Werden, von Himmel 
und Erde singen und spüren, dass ich 
ein Teil davon bin. Wir sind Teil der 
Geschichte Gottes, in die er uns mit-
hineinnimmt, als Hüter des Lebens, 
der uns zum Leben führen und darin 
beistehen will, so klingt es in der zwei-
ten Strophe an. Dieser Gott lässt sich 
finden, und seine Nähe macht heil. Als 
„Freundin des Lebens“ hält er/sie uns 
zusammen und baut auch in Streit und 
Verletzung neue Brücken. Das macht 
Mut, auch in unseren Zeiten von „Zei-
chen der Hoffnung auf steinigen We-
gen“ zu singen. 

Als Kirchengemeinde laden wir dazu 
ein, dies gemeinsam zu tun, beharrlich 
und immer wieder. Gerade unsere Zeit 
braucht diese Lieder, braucht unseren 
Gesang! Auch ich bin in diesen Tagen 

noch einmal mehr betroffen durch die 
Schreckensnachrichten von neuen 
Konflikten, neuer Eskalation und Zer-
störung. Aber ich möchte mich deshalb 
nicht aus der Gemeinschaft zurückzie-
hen, in virtuelle Welten oder andere 
Ablenkungen flüchten. Ich möchte das 
echte Leben spüren und an der Ver-
bundenheit festhalten, am Geist bedin-
gungsloser Liebe und Friedfertigkeit, 
die den Charakter der christlichen Ge-
meinschaft ausmachen. Auch wenn 
andere Lieder zurzeit laut tönen, Lie-
der, in denen es zum Beispiel unum-
gänglich klingt, arme oder geflüchtete 
Menschen weiter zu erniedrigen, und 
massive Aufrüstung um jeden Preis zu 
betreiben – ich werde darin nicht ein-
stimmen. Ich werde weiter davon sin-
gen, dass „das Leid jedes Armen uns 
Christus zeigt“ (EG 632) und bitten: 
„Herr, gib mir Mut zum Brückenbauen.“ 
(EG 628) Lassen sie uns gemeinsam 
von der Sehnsucht nach Gottes Nähe 
singen: „Um Frieden, um Freiheit, um 
Hoffnung bitten wir. In Sorge, im 
Schmerz, sei da, sei uns nahe, 
Gott.“ (EG + 102) Diese Lieder sind 
wie der Funke, den wir am Leben hal-
ten, damit das Feuer neu entflammen 
kann, oder wie der Stein, der ins Was-
ser fällt, und doch große Kreise zieht 
(EG 621). An Pfingsten haben wir ge-
feiert, dass Gott selbst in seinem Geist 
immer wieder neu auf uns zukommt, 
um uns hineinzuweben in diese Bewe-
gung des Lebens, das bis in die Ewig-
keit führt. Ein kleines Pfingstwunder 
hatte sich auch schon vorher ereignet, 
als beim Abschlussgottesdienst der 
Kinderbibeltage 100 große und kleine 
Menschen fröhlich miteinander gesun-
gen und Abendmahl gefeiert haben. 
Auf viele besondere Momente im Le-
ben der Gemeinde können wir zurück-
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Aus der Gemeinde

blicken und uns zukünftig freuen, 
davon lesen Sie in diesem Blätt-
chen. Nach den schönen gemein-
samen Erfahrungen im letzten 
Sommer wird es die Sommerkirche 
in diesem Jahr wieder geben. Unter 
der Überschrift „So klingt der Som-
mer“ wird es auch dort sehr musika-

lisch zugehen, und hoffentlich wird auch 
das ein oder andere Ihrer Lieblingslieder 
mit dabei sein. Herzliche Einladung, ich 
würde mich freuen, mit Ihnen gemeinsam 
Gott unsere Lieder zu singen!

Herzlich grüßt Sie  
Ihre Pfarrerin Heike Preising

Besondere Gottesdienste von Juli bis September

Sommerkirche im Ebsdorfergrund: „So klingt der Sommer“


Nach der wunderbaren Erfahrung der Sommerkirche im vergangenen Jahr, bei 
der Menschen aus den Nachbargemeinden miteinander frohe, gut besuchte 
Gottesdienste gefeiert haben, wollen wir in diesem Jahr wieder zur Sommerkir-
che einladen. Unter der Überschrift „So klingt der Sommer“ sind Sie an 6 Sonn-
tagen zum Gottesdienst in eine jeweils andere Kirchengemeinde im Ebsdorfer-
grund eingeladen. 

Den Beginn macht ein gemeinsames Tauffest im Grundbad Heskem, zu dem 
auch die Gemeindeglieder herzlich willkommen sind! Der Eintritt ist frei; die wei-
teren Aktionen des Grundbad-Jubiläums beginnen mit etwas zeitlichem Abstand 
im Anschluss. 

Wittelsberg macht wieder den Abschluss der diesjährigen Sommerkirchenreihe, 
am 10.8. um 10.00 Uhr unter der Überschrift „Da berühren sich Himmel und 
Erde“. 

Bitte scheuen Sie sich nicht, andere Gemeindeglieder wegen einer Mitfahrgele-
genheit anzusprechen – wenn sie eine Mitfahrgelegenheit suchen und auch, 
wenn sie eine anbieten können! Die musikalisch-bunten, sommerlichen Themen 
der jeweiligen Gottesdienste können Sie dem Gottesdienstplan entnehmen. Im 
Anschluss wird es jeweils auch die Möglichkeit zum Austausch bei einer Tasse 
Kaffee oder Tee geben.


Begrüßung der neuen Konfirmanden am 24. August

Im Gottesdienst am 24. August werden die neuen Konfirmanden vorgestellt und 
begrüßt. Wir sind in die gemeinsame Konfirmandenzeit mit den Jugendlichen 
aus der Kirchengemeinde Winnen gestartet und freuen uns auf das Miteinander 
im Konfirmandenjahr. Die Gemeinden des erweiterten Ebsdorfergrundes haben 
ein gemeinsames KU-Konzept entwickelt, in dem sich KU-Stunden in Gemein-
degruppen mit übergreifenden Aktionen abwechseln, in denen das gemeinsame 
Erleben und Kreativ-Werden im Vordergrund steht. Außerdem nehmen wir an 
einigen Veranstaltungen der Ev. Jugend Marburg teil; insbesondere auch wieder 
an der KU-Freizeit „Konfi@Castle“ im September, die immer eine ganz beson-
dere Erfahrung für alle Teilnehmenden ist.
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Kindergottesdienst Kirchenmäuse und Kunterbunt im Grund

Der Kindergottesdienst macht in den Sommerferien Sommerpause, aber da-
nach geht es weiter:

Am 30. August und am 27. September treffen sich die Kirchenmäuse von 
10.00-11.30 Uhr wieder im Gemeindehaus in Wittelsberg. Eine Einladungs-
mail mit dem Thema kommt für alle, die auf der Emailliste 
sind, wie gewohnt noch einmal einige Tage vorher.

Der Kindergottesdienst für den Ebsdorfergrund von Jugend-
referent Hannes Ryder geht auch weiter; sobald es einen 
neuen Flyer gibt, wird dieser veröffentlicht.

Jugendgottesdienst in Wittelsberg  
am 28. September, 17.00 Uhr


Am 28. September findet der überregionale YouGo der Ev. Jugend Marburg in 
Wittelsberg statt! Um 17.00 Uhr sind alle herzlich zum Mitfeiern eingeladen. Wir 
freuen uns auf Musik mit der ejm-Band, Impulse und Aktionen von jungen Men-
schen für Junge und Jungbebliebene! Wie immer wird der Gottesdienst in einem 
Zusammensein mit Snacks und Getränken ausklingen. Wer Lust hat, beim Ju-
gendgottesdienst mitzuwirken, kann sich gerne bei der ejm oder im Pfarramt 
melden!


Meditativer Abendgottesdienst am 31. August, 19.00 Uhr

Im Schein der Kerzen zur Ruhe kommen, Impulse aufnehmen, in Taize-Gesän-
ge einstimmen: Dazu laden wir wieder ein am letzten Sonntag im August, 31.8., 
um 19.00 Uhr in der Kirche in Moischt.


Erntedankfest am 5. Oktober

Auch in diesem Jahr wollen wir das Erntedankfest mit festlichen Gottesdiensten 
in beiden, mit Erntegaben geschmückten Kirchen begehen.

5.10., 	 10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest in Moischt


14.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest in Wittelsberg mit anschlie-
ßendem Kaffeetrinken im Gemeindehaus – herzliche Einladung!


Auf dem Foto ist die 
Gruppe Wittelsberg-
Moischt und Winnen zu 
sehen.
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Frauenkreis: Geschichte(n) erleben 

Ausflug zur Zeiteninsel am 23. August


„Mit offenen Augen und offenem Herzen“ waren die Frauen auf dem Spaziergang 
mit geistlichen Impulsen im Mai unterwegs.

Als nächstes ist ein Ausflug zur Zeiteninsel bei Argenstein geplant: Das archäo-
logische Freilichtmuseum lädt am Samstag, 23. August dazu ein, die Zeiteninsel 
zu entdecken und lebendige Geschichte(n) zu erleben. 

Treffen zur gemeinsamen Abfahrt: voraussichtlich 14.30 Uhr, Bürgerhaus 
Moischt.

Bitte melden Sie sich im Pfarramt an!

Der Eintritt kostet 8,- Euro.

Alle interessierten Frauen sind herzlich willkommen, mitzufahren.

Geburtstagskaffeetrinken am 6. August

Alle, die in diesem Jahr bis zum 6. August ihren 80. oder 
höheren Geburtstag feiern, sind wieder herzlich zu einem 
gemeinsamen Geburtstagskaffeetrinken mit Liedern und 

Gesprächen eingeladen, und zwar:

6. August, 15.00-17.00 Uhr Gemeindehaus Wittelsberg

Das Kirchenvorstandsteam mit Pfarrer Frank Miege und 

Pfarrerin Heike Preising freut sich auf Sie!

präsentiert

Das

Siebengestirn∞
Summertime
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Gottesdienste im Juli/August 2025
Im Juli und August wird es wieder eine Sommerkirche im Ebsdorfergrund geben. 
An sechs Sonntagen in den Sommerferien (vom 6. Juli bis zum 10. August) feiern 
wir einen gemeinsamen Gottesdienst in unserem Kooperationsraum an verschie-

denen Orten.


So., 6. Juli

3. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr Tauffest im GrundBad in Heskem

„Wasser unterm Kiel“ (Tim Linde)

So., 13. Juli

4. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr Kirche Rauischholzhausen 

„Leichtes Gepäck“ (Silbermond)

So., 20. Juli

5. So. n. Trinitatis

10.30 Uhr Kirchwiese in Hachborn

„Erdbeerkuchen“ (AnnenMayKantereit)

So., 27. Juli

6. So. n. Trinitatis

10.30 Uhr Pfarrgarten Dreihausen 

(bei schlechtem Wetter in der Kirche)

„Kirschen – wenn der Sommer kommt“ (Nils 
Koppruch)

So., 3. August

7. So. n. Trinitatis

10.30 Uhr Winnen mit Allendorf/Lda

„Geh aus mein Herz”

So., 10. August

8. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr Kirche Wittelsberg

“Da berühren sich Himmel und Erde”

So., 17. August

9. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr Kirche Moischt

Gottesdienst

So., 24. August

10. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr Kirche Wittelsberg 

Gottesdienst mit Begrüßung der neuen Konfir-
manden und mit Taufe

So., 31. August

11. So. n. Trinitatis

19.00 Uhr Kirche Moischt

Meditativer Abendgottesdienst

Verantwortlich für die Gottesdienste in der Kirchengemeinde:  
Pfarrerin Heike Preising und Pfarrer Frank Miege,


Eduard-Bork-Str. 12, 35085 Ebsdorfergrund-Wittelsberg, 

Tel. 06424/1203; E-Mail: frank.miege@ekkw.de


E-Mail: heike.preising@ekkw.de

aktuelle Informationen auf der Homepage der Kirchengemeinde:


www.evkg-wittelsberg-moischt.de

mailto:frank.miege@gmx.net
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Gottesdienste im September 2025
in Wittelsberg in Moischt

So., 7. September

12. So., n. Trinitatis

10.00 Uhr   Gottesdienst

So., 14. September

13. So., n. Trinitatis

10.00 Uhr    Gottesdienst

So., 21. September

14. So., n. Trinitatis


So., 28. September

15. So., n. Trinitatis

17.00 Uhr   You Go

Jugendgottesdienst

So., 5. Oktober

Erntedankfest

14.00 Uhr        Gottesdienst                    
zum Erntedankfest

10.00 Uhr       Gottesdienst 
zum Erntedankfest

Voraussichtlich 10.00 Uhr Gottesdienst am Kreisel

im Rahmen des autofreien Sonntags

Bitte auf Aushänge achten!

Monatsspruch Juli

medio.tv/Fricke
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Kinderbibeltage: Post für Jesus

Der Postbote Fridolin wollte Jesus unbedingt einen Brief zustellen. In seinem 
Heimatort, bei der Fischerin am See, in Kapernaum – immer kam er zu spät und 
wurde zur nächsten Station weitergeschickt. Dafür lernte Fridolin aber die Fami-
lie und Freunde von Jesus kennen und erfuhr sehr viel darüber, was diese mit 
ihm erlebt hatten, was Jesus gesagt und getan hatte, was ihn ausmachte. Das 
faszinierte Fridolin so sehr, dass er ihn selbst kennenlernen wollte und schließ-
lich Teil der Jesusgemeinschaft wurde. Gespannt verfolgten die 35 Kinder, die 
an den Kinderbibeltagen teilnahmen, den Weg von Fridolin. Und erlebten mit-
einander eine tolle Zeit mit vielen Liedern, Spielen und zum Thema passenden 
Bastelaktionen. In so manchem Haus gibt es jetzt einen Briefkasten für Briefe 
an Gott, ein Aquarium im Glas und eine selbstgebastelte Trommel. Mit Jesus 
kann man das Leben feiern, Stürme bestehen und Zusammenhalt erleben, das 
haben wir gemeinsam erfahren. Es ist wunderbar, zu dieser Jesus-Gemein-
schaft dazuzugehören, jeder ist dazu eingeladen!

Beim festlichen Abschlussgottesdienst am Sonntag kamen alle Familien noch 
einmal zusammen und feierten fröhlich miteinander Abendmahl. 

Wir freuen uns schon auf das nächste Mal!
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Vorstellungsgottesdienst der 

Konfirmandinnen und Konfirmanden


Am 1. Juni gestalteten die Jugendlichen, die Ende Juni konfirmiert werden wür-
den, ihren Vorstellungsgottesdienst. Sie gaben der Gemeinde Einblicke in ihre 
Befürchtungen und Hoffnungen in Bezug auf die Zukunft und den Umgang der 
Menschen miteinander und nahmen uns mit hinein in die biblische Erzählung 
vom „verlorenen Sohn“, der letztlich nicht verloren ist, sondern die Liebe und 
Vergebung seines Vaters erfährt. In der Taufe eines Konfirmanden wurde Gottes 
bedingungslose Liebe zu jedem Menschen sichtbar. Die Gruppe freut sich jetzt 
auf die Konfirmationsgottesdienste, die bei Drucklegung dieses Blättchens kurz 
bevorstanden.

Jubiläumskonfirmationen

Drei Konfirmationsjahrgänge kamen am Pfingstmontag in der Wittelsberger 
Kirche zusammen, um ihr Konfirmationsjubiläum zu feiern und Gottes Segen 
zu empfangen. In einem festlichen Gottesdienst mit Pfarrer Wischnewski und 
Pfarrer Miege bekamen die Jubilare aus 1960 ihre Urkunden zur Eisernen 
Konfirmation überreicht, die Jubilare aus 1965 ihre Urkunden zur Diamantenen 
Konfirmation und die Jubilare aus 1975 zur Goldenen Konfirmation. Dabei 
wurde auch das Wiedersehen gefeiert und anschließend bei Essen und Trin-
ken in geselligen Runden Erinnerungen und Neuigkeiten ausgetauscht.


Die eisernen Konfirmanden waren aus Moischt: Marlene Beckel, geb. Scharth, 
Hans-Werner Ludwig, Christel Ries, geb. Kreuer und Inge Schäfer, geb. Preiß; 
aus Beltershausen: Gerda Bube, geb. Graf, Brigitte Walz, geb. Happel, Karin 
Weber, geb. Lotz und Heinz Wellner; aus Wittelsberg: Richard Ebinger und 
Franz Lauer.
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Die diamantenen Konfirmanden waren aus Moischt: Martin Böttner, Anneliese 
Fuchs, geb. Block, Rudi Gerber und Wolfgang Lauer; 

aus Beltershausen: Gretel Arndt, geb. Müller, Brunhilde Diedrichsen, geb. Toit-
schief, Christel Gensrich, geb. Debelius und Anneliese Müller, geb. Müller; 

sowie aus Wittelsberg: Monika Honig, geb. Seim und Ludwig Mink.


Die goldenen Konfirmanden waren aus Wittelsberg:

Ulrike Bier, geb. Debelius, Thomas Preiß, Gerhard Staubitz und Bernd Wilhelm;

sowie aus Moischt: Heidi Dallendörfer, geb. Block, Renate Kleem, geb. Meier, 
Walter Lauer, Hans-Werner Riehl und Ute Solnar, geb. Block.
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